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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blat
für de «

Kinzig - , Murg - und Pfinz - Kreis . -
Nro . ör . Samstag den i . Julv »8,6 .

Mit Grvßherzvglich Badischem - n Geschenk des Geheimen -Raihs CH . E . Haub

an das Lyceum zu Karlsruhe . » 827 .

Bek » « ntmachung .
r txt neuen Sil - und PackwagenkurS zwischen München und Gtraßburg betr .

^ . om künftiien Monat Juli an , werden zwischen München nnd Karlsruhe in jeder Woch »

ilwaaen hin und hcrfahren .
üon München geben dieselben ab :

Am Sennlag und Mittwoch 6 Uhr früh , über Augsburg , Ulm und Stuttgardt nach

Karlsruhe , wo sie am Dienstag und Freitag 4 Uhr früh ankommen , und auf die , an diesen bei¬

den Tagen um 5 Uhr früh nach Straßburq und Basel gehenden Eilwagen influiren.
Loa Karlsruhe geb>n jene Silwagen ab am Dienstag und Freitag 5 Uhr Abends .

Ankunft in Stuttgardt : Mittwoch und Samstag 4' lkhr fr *’1**.

Ankunft in Ulm . Mittwoch und Samstag 6 Uhr Abends
Ankunll in Augsburg : Donnerstag und Sonntag 5 Uhr früh .

Ankunft in München : Donnerstag und Sonntag » Uhr Nachmittag «^
Aus Baiern und Würtemberg über Stuttgardt werden künftig bi« Packwagen in

Karlsruhe ankommen am Dienstag Morgens , und Freitag Mittags . Von Karlsruhe werden

die Packwaaen nach Stuttgardt , Nürnberg , Ulm rc. am Dienstag und Freitag 5

Uhr Aoends abgehen .
Karlsruhe den 23 Juni > 8 *6 .

Großherzogliche Ober - Post ; Direktion .
Frhr . von F a h n e n b e r g . wstt . Ließ .

Bekanntmachungen . Stelle , mit welcher die tarifmäßige Besoldung und

eine Pfcrdfouraqe verbunden ist , haben sich daher
binnen 6 Wochen bei Großherzogl . Saiiltätskcmmis -

sion schriftlich zu melden .

Durch den «m z . März d . I . erfolgten Tod

des Lehrer - Schuhmacher zu Schlatt ( Bezirksamt

Staufen ist die dortige Schullehrerstclle mit Verbin¬

dung des M ßuerdienstt » und einem beiläufigen Ein¬

kommen von riz fl . in Geld erledigt . Die Kompe -

tenk . n Ziesen Dienst haben sich vorschriftsmäßig
bei d «" > ..dreisamkreisdirectorium zu meiden ,

Die durch das ?!bleben deS LandchirurgS in

St Blasien erledigte Landctarurgaksstrlle , soll nach

hoher Verfügung des Großherzoglichen Ministcrium -

des Innern , durch einen prackischen mit Wund , und
' hebärzilicher Licenz versehenen Arzt , wieder besezt

£ >wd ) die Versetzung des bisherigen Landehi - werden . Die Kompetenten um diese Stelle , mit

tK ' Schönau , ist die dasize Landchirurgatsstelle welcher die tarifmäßige Besoldung und eine Pferd »

in Erledigung gekommen . Die Bewerber um diese fourage verbunden ist , haben sich daher binnen 6
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Wochen bei Großherzsgk. Sanitatskommiffion schrift¬
lich zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kund machung en .

Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgend « Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschloßen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
AuS dem

Bezirksamt Brette » .

sz ) zu Bretten an das in Gant erkannte Ver¬
mögen deS Georg Meier , Bürgers u . Webers auf
Montag den , o . Juli d . I . Vormittags 6 Uhr in
dev hiesigen AmtSkanzlei.

( 3 ) zu Bauerbach an da« in Gant erkannt«
Vermögen des Samuel O i c d e l S h e i m e r , auf Don -
nerssag

'
dcn 6 . Ju : i d . I . Vormittag « 7 Uhr in der

hiesigen AmtSkanzlei.

( 3 ) zu MünzeSheiin an da « in Gant er¬
kannte Vermögen des verstorbenen Daniel F rankte
MnllermtisterS , auf Donnerstag den >3 . Juli d I .
Vormittags 7 Uhr in der hiesigen Amlekanzlei.

(3t zu NcibSheim an das in Gant crkann-
Vcrniögcn der Michael W e in g ärtner sehe n Wiit -
we auf Donnerstag den 2 « . Juli d. I . Vormittags
7 Uhr in der hiesigen AmtSkanzlei.

(3) zu Rinklingen an das in Gant erkann¬
te Vermögendes Martin Müller , Bürgers und
Cdirurgs , auf Donnerstag den 6 . Juli d . I . Nach¬
mittags 2 Uhr in der hiesigen AmtSkanzlei.

( Z ) zu Sickingen an das in Gant erkannte
Vermögen oes FriederichBernhard , Bürgers , auf
Montag den den > 7 . Juli d . I . Vormittags 7 Uhr
in der hiesigen AmtSkanzlei.

( 2 ) zu Dürenbichig an bas in Kant er¬
kannte Vermögen des Christian Bauer , Bürgers ,
auf Donnerstag den 27 . J „ ii d . 2 - Vormittags 8
Uhr in der hiesigen AmtSkanzlei.

(0 zu Gochsheim an daS in Gant erkannte

Vermögendes Friederich Dörich , Bürgers , auf
Montag den 2, . Juli d . I . Vormittags 7 Uhr in
der hiesig cn AmtSkanzlei. AuS dem

beramt Durlach .

( > ) zu Weingarten an den in Gant erkann¬
ten verstorbenen Vogt Trautwein , bri welchem
Vermögens . Unzulänglichkeit am Lage liegt , auf Don¬
nerstag den 6 . Juli d . 2 - ftüh 8 Uhr auf dieffti»
tiqer Oberamtokanzlei . Zugleich wird über die Wahl
eines Curatormasse» und über die Vermögensverau -
ßerung verhandelt.

( , ) zu Wri ngarken an den in Gant erkann¬
ten Nachlaß des verstorbenen Jod "" " Klaiber , auf
Donnerstag den 6 . Juli d . 2 - ftüh 8 Uhr auf dies,
feitiuer Oberamtskanzlei . Zugleich wird über die
Wahl eines Curatormasse und über die Vermögens -
Veräußerung verhandelt . AuS dem

Bezirksamt Eppingea .

(3> zu Berwangen an das in Gant erkann¬
te Vermögen des Paul S t ö r n e r auf Donnerstag den
27 . Juli d . 2 - Vormittags Y Uhr in der hisigen AmlS-
kanzlci .

( 2 ) zu Zunqhof ay ^
das in Gant erkannte

Bcrmöaen des Abraham Hör , auf Donnerstag den
, 7 . August d . I . Vormittags 9 Uhr in der hiesigen
AmtSkanzlei. Aus dem

Landamt Kartsruhe .
(rl zu Stafforlh an das in Gant erkannte

Vermögen des Schmidt Christian Seober , auf
Dienstag den 2, . Juli d . J . Vormittags 8 Uhr bei
Großbeczogl . Landamte daliier , wo zugleich über die
Wab,l des Curalormaffe , so wie über die Gebühr
desselben für die '

Verwaltung der Masse verhandelt
werden wird . AuS d . m

Bezirksamt Lahr .

(3) zu Schultern an die in Kant erkannten
Andreas Trankleschen Ehe ' eute auf Montag den
, 0 . Juli d . 2 - Nachmittags » Uhr in hiesiger Amls -
kanzlei . AuS dem

Oberamt Offendurg .

( 1 ) zu Durdach an den in Gant erkannten
Bürger Georg Bruder , auf Mittwoch den r6 . Juli
d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger OberamtS -
kgnzlci.
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Mundtot » t - Erklär « vgen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll hei Der »

lufl der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtvdt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben konlrahirt werden . Aus dem

Bezirksamt E v p i n g e n.
( Z) von Berwangen dem mit Geistesschwache

behafteten Christoph Heinrich Braun , dessen Pfleger
der Biirglk Paul Gebhart v»n da ist .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibcserben sollen binnen i * Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird aasgeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Hornberg .
( 3) von H o rnberg der im Monat Jänner

1770 geborne Joseph Kräusle , welcher vor 33
Jabren als Schlossergesell in die Fremde gegangen ,
dessen Vermögen in 317 fl . 46 kr . besteht. Aus dem

Bezirksamt Waldshut .
st ) von Waldshut der Säckler Rudolph

Müller , welcher schon Z » Jahr , ohne etwas von
sich hören zu lassen , von Haus entfernt ist , dessen
Vermögen in 549 fl. 11 1 kr. besteht .

( 1 ) Rastatt , s Verschollenheits Erklärung , s
Nachdem sich Lorenz Hurte von Gaggenall auf die
öffentliche Volladung vom 2Z März rflrz weder ge¬
stellt noch sonst Nachricht vcn ihm eingekommen ,
so wird derselbe für verschollen erklärt , und sip , Ver¬
mögen seinen bekannten nächsten Verwandten in
fürsorglichen Besitz gegeben .

Rastatt den 2Z Junj , 8/6 .
Großherzogl . Lberamt .

(3) Waldkirch sVerschollenheitserklärung. s
Dck Christian Wer net , lediger Weber von Bieder¬
bach , sich auf die öffenliche Vorladung vom 6 . April
v . I nicht gemeldet hat , so wird derselbe hiermit für
verschollen erklärt , und sein Vermögen den bekannten

nächsten Verwandten gegen Cauiion in fürsorgliche «
Besitz übergeben . Waldkirch de » y . Juni » 8r6 .

, Großherzogl . Bezirksamt /

Ausgetretener Borladungen .
( >) Ettlingen . sBckanntmachung und Sig -

nalemanr/I Gestern wurden zwei Vaganten , angeb¬
lich Geschwister und heimakhsloS , Thomas und Bar¬
bara A x t sich nennend , dahier eingebracht . Sr «
behaupten , feit ihrer frühesten Jugend mit einander
von Gegend zu Gegend herumgezogen zu seyn , unb
sich an einem Orte nie langer als höchstens 3 Tage
aufgehalten za haben . .Ob ihre Eltern eine Heimat -
gihabt ist ihnen völlig unbekannt , wie sic denn auch
nicht wissen wo sie geboren sind.

Ihr Vater soll französischer Soldat gcwcsin ,und im Oestereichischen vor dem Frieden gebliebe »
seyn . Rach ihrem Dialekte mögen sie sich meistens im
westlichen Schwaben und auch in der Schmutz auf -
gehalten haben Die Beschreibung ihrer Personen
ist unlen beigefügt . Sammrliche Polizeibehörden wer¬
den dienstergebenst crsnchr dasjenige was ihnen über
die vorgedachtön Vaganten bekannt geworden , -hege-
fällig hieber mitzutheilen .

Ettlingen den 27 . Juni 1816 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement der Barbara Axt .
Di . se Person ist angeblich i « Jahre alt , hat nach

Bad . Militaemaaß 4 ' 10 "
, braune Haare mit einem

Kamm aüfqestekt , braun - Augbraunen , braune Au¬
gen , eine braune von der Sonne gebrannte Gesichts¬
farbe , ein langlichkes Gesicht , spitzes Kinn , eine brei¬
te Oberlippe , noch ziemlich gesunde weiße Zähne , ein ,
gefallene Backen , eine kleine , unken breite , spitzig zu-
laufende Nase , kleine Ohren mit Ohrenringen , auf
der rechten Wange ist ein kleines braunes Mutler -
wahl , das ganze Gesicht hat kleine Leberfleken , mit
denen besonders die Oberlippe stark beseht ist , im
übrigen aber ist sie ohne besondere Abzeichen .

Signalement des Thomas Axt .
Dieser Mensch hat nach Badischem Militair -

maas 5 ' 3 "
, scheint nach seinem Aufsehen 36 bi«

Z8 Jahre alt zu sey » , ist vcn ziemlich robuster Sta¬
tur » hat kurz geschnittene braune Haare , welche an -
fgngen , schon sebr dünn zu werden vom Scheitel bis
zur Stirne ist die weiße Haut des Kopfes durch die
Haare sehr stark sichtbar , der Bart «st dünn , blond ,
vom Backenbart ist nichts zu sehen , die Auqenbcau -
nen sind dünn , die Augen bläuliche , nicht groß , et¬
was lief liegend , die Nase stack , die Oberlippe
breit und die Unterlippe etwas vorstehend , die Backe «
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find eingefallen , die Zahne gelb angelaufen , übrigens
noch zimlich gesund . Der Körper ist ohne beson»
der » Abzeichen. »

( r ) Genqenbach . sFabndung und Signale »
- ment . ) Der Mctzgerknechl Johann Ulrich Koch von
Balingen , dessen Signalement hierunter beigesetzt ist ,
wurde am adgewichenen Freitag den > 6 . d . M . von
dem Polizeidiener zu Oberharmersbach wegen Bettel
und verdächtigem Verkauf von Weiberhemden arre »

- tirt , fand aber Gelegenheit aus dem dortigen Son »
nenwirtbshause , wohin er bis zu seiner Ablieferung
zu Amt , verbracht wurde , mit Hinterlassung seines
von dem k. w '

irtcmbergischen Oberamt Balingen un¬
term 12 . Jenner d . I . ausgestellten Wanderbuchs
und eines Päckchens worin sich - in gutes Manns¬
und ein Weibshemd . letzteres mit K . F , vorfindet —

zu eMweichen .
Sämmtliche Polizeibehörden werden ersucht auf

ldjesen Purschen gefällig fahnden , auf Betreten arre -
tioen, und woblv . rwahrt anher liefern lassen zu wollen .'

Gengenbach den jo . Juni iS «6 ,
Großh Bezirksamt .

Signalement .
Johann Ulrich Koch ist 36 Jahre alt , 5 ' 8 "

swürtemderg - r Nantes ) groß , hat eine korpulente Sta¬
tue , runoes Anarsicht , braune Haare , bedeckte Stirn ,
braune Augbraun - n, graue Aug . n , spitze Nase , haib -
volle Wanaen , propo - lionirten Mund , mangelhafte
Zahne und rundes Kinn .

( 0 Genqenbach . sDiebstabl.) Dem Bür¬
ger und Hosba ern Joseph Räpple im p nken Ber -
m -' pobuch , SS0 . t • t Berghaupten , wurde een 14 . d .
Ä'e. Nachmittags ung . fahr 2 Uhr , 40 Ell . n halbge »
dleichtes rcistenes Tuch auf der Bleiche enrw . nd t .
Die Grvßherzigl . Polizrybeböiden werden ersucht ,
auf den Dieb oder Verkäufer dieses TuchS gefällig
fahnden , solchen auf Betreten arretiren , und mit
demselben anher liefern lassen zu wollen .

Gengenbach am rs . Juni , 8 *6 .
Eroßb . Bezirksamt .

(3 ) Pforzheim . lUnterpfandbuchserneuerung
in Metern . ) Die Erneuerung des Unk- rpfandbuchs zn
Niesern ist für nöthjq gefunden worden . Es werd . n
dabcr alle diejenige , welche Pfand - oder Vorzugsrech¬
te auf die , in der Gemarkung dieser Gemeinde befind¬
lichen Liegenschaften besitzen , aufgefordert , ihre desfall -
figcn Dokumente in Urschrift oder gehörig beglaubig¬
ten Aoschriften den 6 . 7 . und 8 . Juli d . I . auf dem
Rathhause zu Niefern der Renovaiionscominission vor -
zulegcn . Jeder Pfandgläübiger , welcher diese Anmek»
düng versäumt , hat zu erwarten , daß zwar der Ein¬
trag in dem alten Pfandbuch gleichlautend in das neu ,
übertragen werde , jedoch sich diejenige Nachtheile , selbst

beizumesscn , welche ans der Unterlassung der Anmrst
düng entspringen könnten .

Pforzheim den , 5 . Juni , 826 .
Groß Herzogi. Oberamt .

Kauf . Anträge .
. (zl Diirlach . sDie Reparationen der Kirche i«
Singen betreffend . ) Di « Reparation der Kirche in
Singen soll Donnerstag den b . Juli Vormittag » 8 Uhr
an Ort und Stelle an den Wenigstnehmenden in Ac»
cord gegeben werden . Riß und Ucberschlag , welcher letz «
terer auf 477 fl. berechnet ist kann inzwischen bei d . M
Bezirksbauamte in Bruchsal und auf der diesigen AmtS »
kanzlei eingesehen werden . Indem hiezu die Maurer ,
Zimm - rleute , Schieferdecker , Schreiner , Glaser ,
Schlosser , Uhrenmacher und Tüncher eingeladen wer¬
den , wird bemerkt daß die Accordanten eine verhaltniß -
maßige Eaution zu stellen haben .

Durlach den a, . Juni 1826 .
Großh »r,ogiiches Oberamt .

( » ) Gengenbach . sPapiermühleversteigerung .)
Weil die , der Joseph Anton Hilßerschen Wiltw «
von Enkersbach bei Zell am Harmersbach , eigenthüm »
lich zugehörige Papiermühle sammt Zugehorde , bei
der An dem Auzeigeblalk Nro . 29 . 30 . und 3, .
ausgeschriebenen am 16 . May obqehalkcncn öffent¬
lichen Versteigerung nicht nach Wunsch angebracht
werden konnte , so wird nach dem Anträge der E -qen-
thl 'imerin Samstag den rr . Juli d . I Bormiltags
Y Uhr in dem Rathhause der Stadt Zell » ine noch »
mairge öffentliche Versteigerung dieses Gewerbes , wie
solches früher beschrieben worden , abg - balten . und
damit 7 i Sester Matten , 7 Z bester Acker , und
4 £ Jeuch Tannenwald verkauik werden. In Be¬
ziehung auf die frühere Beschreibung dieser Papier¬
mühle und dem ncmlichen B - isape wird diese noch¬
malige Versteigerung zur öff, » rlich- n Keniilniß ge¬
bracht und allenfallsige Liebhaber auf diesen festge»
sczten V « kaufstag in daS Rathhaus zu Zell aber¬
mals eingelad - n .

G . ngcnbach den 18 . Juni ^ 826 .
Großh . Amksrevjforal

( r ) Offen bürg . lIiüchteveksteigerung . ) Am
Sarüstag den 1 . Juli d > I . Vormittags y Ubr wer¬
den in der St And . Hospitalverwaltung dahier nach-
benannte Früchte gegen gleich baare Bezahlung öf¬
fentlich versteigert , als :

50 Frtl . Waizen ,
20 - Halbwaizen und
87 - 8«cs,

wozu die Liebhaber andurch rinqeladen werden .
Offenburg den 2 « . Juni 1326 .

St . And . Hvsxitalverwaltung .

(Hierbey eine Beylage .)
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